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Snzeigeblatt zur Wacher Zeitung Ur. 12.
Dienstag den 16. Iiinnei 1900.

(201) 2 - 1 g. «b».
Kundmachung.

Vom unterfertigten Magistrate wird den
ftellungs-, beziehungsweise landsturmpflichtigen
im Jahre 1 8 7 7 , 1 8 7 8 , 1878 und 1881
geborenen Jünglingen kundgemacht:

1.) dass die Losung im Sinne des 8 32
der Wehrvorschriften 1. Theil am 20. l . V l .
um 9 Uhr vormittags Hieramts im Conferenz»
zimmer stattfinden wird. Zu dieser Losung hat,
nebst den heuer in das stellungspflichtige Alter
tretenden Jünglingen (Geburtsjahr 1879), jeder»
mann Zutritt;

2 ) dass vom 13. bis 1». l . V l . in den
gewöhnlichen Amtsstundcn die Nerzeichnisse
der heuer zur Gtel lung gelangenden
J ü n g l i n g e beim unterfertigten Amte in der
Kanzlei des Militärreferenten zur freien Ein»
ficht aufliegen. Jedermann, der Auslassungen
oder unrichtige Eintragungen wahrnimmt, dann
gegen Ansuchen um die Bewilligung zur Stellung
im Aufenthaltsorte oder um eine Begünstigung
in der Erfüllung der Dienstpflicht Einwendung
erheben will, wird aufgefordert, hierüber hier«
amts die Anzeige zu erstatten;

3.) dass Vom 13. b is 19. l . M . in den
gewöhnlichen Amtsstunden die Verzeichnisse
der Ginheimischen u n d fremden Land»
purmpfltchtigen im Jahre 188l geborenen
J ü n g l i n g e beim gefertigten Stadtamte in der
Kanzlei der Mlitärrefercnten zur freien V i n -
stcht aufliegen. Die etwaigen wahrgenommenen
Mängel sind schriftlich oder mündlich hieramts
zur Anzeige zu bringen.

Wagistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 3. Jänner 1900.

Der Bürgermeister: I v a n H r i b a r .

Soeben erschien: '(198) 3—1

Erdbeben *
JÄagnctnaid

Beobachtungen und Studien über den Zu-
sammenhang zwischen den Erdbeben und

den Ablenkungen der Magnetnadel von
Adolf Vukovič.

Mit einer statistischen Zusammenstellung
und drei graphischen Darstellungen.

m -«- Prei» K 2-40. «#~
Vorräthig in der Buchhandlung

lg. v. Kleiomayr & Fed. Bamberg
Laibacli, ConjSressplatzJ.

ßcsunöhcits-Rauchtabak
PsßisBii und Gl^arreiispitzeii

aus Bruyere-Holz mit Meerschaum, Asbest
und Porzellan, von renommiertesten Er-
zeugern, nebst echten Welohselröhren,
mit und ohne Nikotinpatrone, Trooke n-
rauoher, Mundspltzen und dergl. 6in

großer Auswahl bei (861)17

C. Karinger, Laibach.
(1403) üarantiert reine 52—38

Blenenwaohskerzen, Waohaitöokel,
Waoha und Honig en gros und en detail,
diverse feine Lebkuohen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantweln per Liter
fl. 120, Honlgbrantweln per Liter II. 1'—
eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei
Oroslav Dolenec

Laibach, Wolf-(Theater-)Gas8e Nr. 10.

Königl. preuss. Standesamt Gladbeck.

Aufgebot.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kennt-

nis gebracht, dass
1.) der Bergmann Karl Kunstel , wohn-

haft zu Gladbeck, früher zu Trifail und
Osteifeld, Sohn des zu NassenfuQ in Krain
lebenden Landwirtes Paul Kunstel und
dessen daselbst verstorbenen Ehefrau Maria
geborenen Zupančič, (207)

2.) und die Cementfabriks-Arbeiterin
Maria Do brave , wohnhaft zu Gladbeck,
vordem zu Tnfail in Steiermark, Tochter
der Eheleute Landwirt Anton Dobravc und
der Maria geborenen Poläak, wohnhaft zu
Vojsko in Steiermark, die Ehe miteinander
eingehen wollen.

Die Bekanntmachung des Aufgebotes
hat in den Gemeinden Gladbeck, Osterfeld
und Trifail in Steiermark zu geschehen.

Gladbeck, den 2. Jänner 1900.
,, g Der Standesbeamte:
* ' '' Kort« m. p.

- ...

(Ibb) 3—8 8.1/00
1.

Edict.
Von dem kais. lönigl. Kreisgerichte in

Rudolfswert ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Eoncurs-Ordnung vom 25. December 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen des
Grundbesitzers und nicht protokollieren
Krämers Andreas Pirc in SodraAca
der Concurs eröffnet, zum Concurs-
Eommissär der k. k. Landesgerichtsrath
Franz Viönilar mit dem Amtssitze zu
Reifnitz und zum einstweiligen Masse ̂
Verwalter der k. l Postumster und Kauf-
mann Franz Fajdiga in Sodrazica be»
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf

den 2 0 . J ä n n e r 1 9 0 0 ,
im Amtssitz« des Eoncurs-Eommissärs an«
geordneten Tagfahrt, unter Beibringung
der zur Bescheinigung ihrer Ansprüche
dienlichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten, oder über die
Ernennung eines anderen Masseverwal-
ters und eines Stellvertreters desselben
ihre Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses vorzunehmen.
Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Eoncursmasse
einen Anspruch als Concurs-Gläubiger
erheben wollen, aufgefordert, ihre Forde-
rungen, selbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte,

b i s z u m 1 3 . F e b r u a r 1 9 0 0 ,
bei diesem Gerichte oder bei dem k. k. Be°
zirkigerichte Relfnitz nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der in
derselben angedrohten Rechtsnachtheile
zur Anmeldung, und in der auf

d e n 3. M ä r z 1 9 0 0 ,

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs»
Commissar angeordneten Liquidierungs«
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liquidie-
lungstagfahrt erscheinenden angemeldeten
Gläubigern steht das Recht zu, durch
freie Wahl an die Stelle des Masse»
Verwalters, seines Stellvertreters und der
Mitglieder des Gläubiger-Ausschusses,
welche bis dahin im Amte waren, andere
Personen ihres Vertrauens endgiltig zu
berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
ersolgen.

K. t . Kreisgericht Rudolfswert, Ab-
theilung III, am 9. Jänner 1S00.

(6002) C. 237/99

Oklic.
Zoper UrSo Valentin, koje biva-

liSče je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Zatiöini po
Jožetu Slak iz Velkih Dul pri Gum-
bišču tožba zaradi priznanja zasta-
ranja. Na podstavi tožbe odredil se
je narok za U3ino razpravo

n a 26. j a n u a r j a 1 9 0 0 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodißcu.

V obr-mbo pravic tožene ae po-
stavlja za skrbnika gospod Miha Vozel,
župan v Malih Dulah. Ta skrbnik bo
zastopal toženo v oznamenjeni pravni
stvari na nje nevarnost. in slroSke,
dokler se ne oglasi pri sodniji ali ne
imenuje poobla^öenca.

C. kr. okrajna sodnija v Zatičini,
odd. I, dne 23. decembra 1899.

Eine kinderlose Partei «uoht für den
Mai-Termin eine

Wohnung
bestehend aus drei ,'oder vier Zimmern
sammt Zugehör und^Garten , zur, eigene«
Benützung.

Mittheilungen an die Administration
dieser Zeitung. (199)8 — 1

Sollicitator
beider Landessprachen*7? mächtig) '

geanoht von (IW

Rechtsanwalt in Gotische*

Bücher jeder An sowie ganze l l i o t i f
zu den

b e s t e n Preisen zu kaufen gesucht
besonders

Meyers und Broekhaus' Conversations - Lexil
Brehm, Classiker, Praehtwerke, Atlanten, wi*

schaftliche Werke, Romane, Zeitschriften ei*
Die Bücher werden in der Wohnung besichtigt, sofort bezahl1

fortgeschafft.
Angebote mit ungefährer Angabe der Bücher unter cDlioret 18 243' bi'

18. Jinner 1900 befördert die Annonoea - Expedition M. Duke« f.
Wien I/l, Wollzelle 6 — 8. (J7P)1

J i CREM:
Lebensversicherungs-Gesellschaft, Lo»;

Filiale f&r OeBterreioh: Filiale ftr üng*11 j

Wien Badape^ j
I., Oiselastrasse 1 Franz Joaefsplftti I

im HauBe der Gesellschaft. im Hause der Gesel^
Activa der Gesellschaft am 31. December 1897 Krön. 169,̂ j ^
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 31. December 1897 . » 28.^ j
Während des Jahres 1897 tvurden von der Gesellschaft 7468 Polizzen ,| >

über ein Capital von , g 7 # l

ausgestellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher' die Gesellschaft ?Q& t
stellt, sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die *

Generalagentnr in Laibacli bei & u i d o Z e s ^ «
Villa vis-i-vis dem „Harodni dorn", m^ \

fflti| Gumpoldskircliner j

J l Steinweil
/T ^ZSL weise und roth. i

/ jfwcfiXXp!!? % Original und echt nur vom WeiflT •
/ /^S^SfflpŠ^ 1\ ^1934) Johanne»»teln.

l ( ^ ^ ^ ^ ^ ) ill J o Ä C > j r < Ä * ' i ; W ' J l « ] i m *^
^\^^^^^^^^^^p^ Gesetzlich registrierte und geschütxt*

Man beachte: JOHANNESST^' {

Goliath-Wlalzkaffe;;
j dei Btelnbrnoher Könlgs-Blerbrftnerel ist das nftbs l
x Kaffee-Surrogat. ^ 0

Aü Es wird in eigener Fabrik aus demselben M»1* t)
*E von dem auch das berühmte und allgemein beliebte ^

J L / Goliath-MalzMer S
•*•" j ^ ~ 3 » gebraut wird, welches von den Universitäts-Profcssore» «Jf ^
ff P i M f nestlkt in Wien und Dr. Koranyl und Dr. Kötiy '" V ?
\lMBaA I hestenß empfohlen und bei Nervenleiden, Blutarmut, VeV0\f M
jA/rfwf / beschwerden und Schwächezuatänden mit bestem E r 8
IJsxfiSO I gewendet wird.

Wul Goliath-Malzkaffee l
y^*^^^ ist der beste, nahrhafteste, gesündeste Kaffee. J v

Erhältlich in allen Spezerei- und Colonialwaren-Hand'0 ^ b

(4246) Goliath-Malzbier u
bestellt man beim General-Depositeur für Oesterreich: . ej

Anton Koretz, Wien XVIH., Staudgasse Nr ^ j

T r u « l und V e r l a g v«n J g . o. ssl«<nm«yr L sslb. Vambe r'g


